
f.
*■

. ' ■ *w-

V

<*■

i

: N

..

?.

V

.<«■

!
V

>•»

:3k’.
-x-.

* r

*
■ -ry

V '

■

s S-
i% ' '

v- ■':V
-F

5.;- *,

' ’i

»r

1

«

■ *-

y

*\* '

‘ »»
. «■\

V
n<
\

\
yf ;

»■

~ \

*'• .

Jkx

;*#• _
y

-Ir

y

\

■**
*

\ i

k- i i:
KRAKOWri

JtÖVkNj i: -• -

%Vn
..

mt 1-J

t

■f : - 
:

.

.*
•*
<*
• £

\

m
m

■ -. . 
■ ■

1



'£

Biblioteka Po/itechniki Krakowskiej



>-
s‘

,x
 >V

. ;:
-.,

. ,, s
s ■'

 ss
ss

ys
'v:

- V
~ 

.-.
, ■■;

 r >
 - -V 

_ 
(

-

•V
,

Sx
.

yp
;

;V
y:-.-

S,
’■

’ ■' 
v

s-
>;

Ü
T 

-,

SS
 %

SS
S

-

J>
' • • '

’H

* jig - 
‘

- >
V

■s
 X.

 .SS
; S ., '-■■■ 

sx
 

; -■
 >

• -•
 ' -v

 /'■
 

. ,4
v '

.
W

im

Y 
•

* , ■>

?0-

:V

m
-: 

■-
 ' W

r

m
t

* -V
- '«

.'-
 ;-

'j, , fe
X

- -
v..

 ■- 
sv

-fx
.. - • rt

: >
s.'

->
 , 5̂

 . 
v-
'->

 
'3

■<
>x

" f
. >

; ss
X

 ' -
.

>
 -f

H
“

SS
Sä

fe
v V-

,

^j
p5

Ss
w

;
-

YY
YY

YY
’

«u
h
 ■ •

W 
~W

t :

- ' X
Si

ss
SS

s*
-' X

4 r
«

' 'Z-

t»
■

■r
m

: t 
■:
 4 - •

,. •. ■
 • 

.

-

■

'ri
-

SS. iS.' 
.4

SS
%

■

■:;
y,

 r&
,M

 -
.

z -Z
 Y -

 >
•/fx#

sxxv-
p'

 ' ' "
 X V

- -X
 .S 

- 
'-''

SS
'-.

 S
- '*

Se
ile

s
;.'4

r '
<■

vr
v

.. S. .-tf X
is

" 
- 

.5 
" 

,
txsix4|s>fxx x-x j a

s-

■■ *. 
'ic

0
v4

s "c '
‘>

4 
•

'

»S
#f

rS
-

^-
S

- 
JH

SS
 S-;

■ ' ,
;.t

;
s S

 ss
siT

ss

1*
5■■

';•
 p

 0.
• r-^

. ■■
 • S

L/
S^

?C
#

?S
.

s
;>

Jf
“! , i'C,.

f'.;.'-- -/cs-vS^S- .s 
. 

■■;

rv>;:

r.^
S'

S"
 ■ '■

 
’ . 

.'V. 
•■

*■
-' 

-: ' 
■,

 
•;

S'H
:>

V
-' ü 

4-
' S

 v - s:,r,- :S
 -‘.S 

- 

. . ■
,

|. „
v, „

 V£—
JS
 ■ '4

SS
S-

K
47

- '«n
• 

^ 'S
*

iT
S;

;
•>

S,

S 
'S

S-
V

S-
"?

-
:>

Si
 > T

S

'a(
 ‘Ä

^V
 ■•' '

•' ' 
' '~

'V
s-

-

: ■■
•r

r i
. ■• V

 ,- ,
:r 

>*
 .■

>■
.-'

* 
'•

.-4
‘l.. 

•' - 
/ .•

'•■
.' s

' ■'
 h S

 i-
 •S.

...
TS

S.
5

--«%
s

>>
-

■

m
ß

f v
v_

.. . 
>■

■ 'v
y''

'ss
 4',

ss
 sv

/,s
-- V

S ,.
%

'ss
ys

/sy
ss

v,,
x 

S'
v7

’>
 i| 

V
2

-3
 - .

4
-

1 .A
-S' 

-1

■ 'S
- 

,■
 ■, " 

'■
 -■■... 

.-/
v .

'- -
 ■

■'
SS

SJ
'.?

4
:s

£:
fw

m
.

■
S-

'S
s-

»-
' v

 :
tz*

 4: 
*S

1 .
-X

’.s
 s-

.
-i v

 ;V
:^

<S
 

;I~



k

«



Der

WAS SERBA U.
Handbuch der Ingenieurwissenschaften III. Band.

In Verein mit Fachgenossen

bearbeitet und lierausgegeben von

L. Fra»/,ins und Ed. Sonne.

Atlas

von achtundsechszig Tafeln.

(Tafel I—VI, VIa, VII —LXVII.)

Leipzig,
Verlag von Wilhelm Engelmann. 

1879.

St. Petersburg, bei Jacques Issakoff.

Getrennt vom Text ist dieser Atlas nicht verkäuflich.



Äkc. Nr.

1

' tl.Ä

ir %\'* b'Bitore*/

U *<0 ,
vp i

V£ —Öo<-/3

f_ "3011)50

IP 7 ö * 
; u & wn

q.ui .

&£u1C-
P

<u
i

o5 /r,

SP
rr

t
c?



Verzeichnis der Figuren auf den Zeichnungstafeln.

Taf. I. Regenmesser, Verdunstungsm es ser , Grundwasserprofile.
Fig. 1 u. 2. Regenmesser auf der Sternwarte zu Jena.
Fig. 3.
Fig. 4.
Fig. 5.
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Fig. 11. Grundwasserprofil zwischen Fuhse-Canal und Aller.
Fig. 12. Grundwasserprofile in den Böhme-Wiesen unterhalb Walsrode.
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Wasserständen des Flusses.

Regenmesser im botanischen Garten zu Breslau. 
Verdunstungsmesser für freie Wasserflächen von Lamont. 
Verdunstungsraesser für durchtränkten Boden.
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Fig. 1. Sannnelcanal (Wasserwerk Königsberg).
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Fig. 4. Sammelcanäle (Wasserwerk Königsberg). Situation.
Fig. 5—8 Filtergänge (Wasserwerk Toulouse).
Fig. 9. Sammelcanal (Wasserwerk Pforzheim).
Fig. 10. Hauptbrunnen (Wasserwerk Dresden).
Fig. 11. Sammelröhren und Zwischenschacht (Wasserwerk Halle).
Fig. 12. Telescop-Brunnen der Southampton Docks.
Fig. 13. Gekuppelte Brunnen (Wasserwerk Westend-Gesellschaft bei Charlottenburg). 
Fig. 14. Sammelröhren. Wasserwerk Halle (Situation).

Anlagen zur Reinigung des Wassers.Taf. III.
Gebohrter Brunnen (Pfungstadt).Fig. 1.

Fig. 2 u. 3. Wasserwerk Altona (Situation und Längenschnitt der Bassins und des
Reservoirs).

Fig. 4—-G. Einzelnheiten von Sandfiltern (Wasserwerk St. Louis).
Fig. 7 u. 8. Filter mit verticalen Schichten für die Wasserleitung des Bahnhofs 

Dransfeld.
Fig. 9 u. 10. Filterbassin (Wasserwerk St. Louis).
Fig. 11—15. Filter für die Wasserstation Patsch (Brenner-Bahn).

Taf. IV. Reservoire.
Fig. 1 u. 2. Regenwassercysterne (Bahnhof Geestemünde). 
Fig. 3 u 4. Reservoir (Wasserwerk Halle).
Fig. 5 u. 6. Reservoir von Coulanges la Vineuse.
Fig. 7—9. Hochreservoir (Wasserwerk Frankfurt a/O.).



Fig. t. Leitung für die Wasserversorgung von Marseille.
Fig. 2. Kölnische Leitung zu Auteuil.
Fig. 3. Holz-Gerinne.
Fig. 3 a. Leitung auf der Gemarkung Neckargemiind.
Fig. 4.
Fig. 5. Brunnenstube für die Quellen vonGuermanez (Wasserversorgung von Lille). 
Fig. 0.
Fig. 7.
Fig. 8.
Fig. 9. Gürtel-Leitung bei Paris.
Fig. 10. Leitung von Cockituate (Nordamerika).
Fig. 11. Leitung für die Wasserversorgung von Aberdeen.
Fig. 12. Leitung vom Potomac-Fluss nach Washington.
Fig. 13. Leitung vom Croton-Fluss nach New-York.
Fig. 14 u. 15. Leitung von der Vanne nach Paris.
Fig. 10. Wiener Hochquellen-Leitung (Einsteigschacht).
Fig. 17. Brunnenstube der Quellen-Leitung für Frankfurt a/M.
Fig. 1.
Fig. 2. Flusswasser-Versorgung von Creteil (Wasserentnahme, Wasserhebungs- 

Maschine und Reservoire).
Fi 3. Delphin für Flusswasserversorgung.
Fi 4. Flusswasserversorgung von Magdeburg (Wasserentnahme).

Ein- und Ausiniindung von Nebenleitungen.
6. Zuführung des Wassers für den Betrieb von Maschinen.

Wiener Hochquellen-Leitung.

Wiener Hochquellen-Leitung.
Leitung für die Wasserwerke von Loch Katrine. 
Leitung von der Quelle Guermanez nach Lille.

Quellwasserversorgung von Iserlohn.

5.

Taf. V.

Taf. VI.

Die Anlagen zur Vertlieilung des Wassers in schematischer 
Darstellung.

Taf. Via.

Fig. 1—20.

Rohrleitungen.
Fig. 1 u. 2. Normal-Flantschenprofile.
Fig. 3 u. 4. Normal-Muffenprolile.
Fig. 5 — 7. Andere Muffenprofile.
Fig. 8 u. 9. Legen der Röhren.
Fig. 10. Doppelstopfbüchse mit Luftventil.
Fig. 11. Ueberschieber.
Fig. 12 u. 13. Petit’s Köhrenverbindung.
Fig. 14. Selbstthätiges Luftventil.
Fig. 15 u. 10. Zweifacher Hydrant.
Fig. 17 — 19. Absperrschieber.
Fig. 20 u. 21. Ventilhahn.
Fig. 22 u. 23. Niederschraubhahn.
Fig. 24. Biega’s selbstschliessendes Ventil.
Fig. 25. Sauger.
Fig. 20 u. 27. Kaliberhahn für constante Wasserabgabe an Private. 
Fig. 28. Anschlussleitung für Private.

Taf. VII.

Taf. VIII. W asser werks betrieb.
Tagesscala für den Wasserstand im Hochreservoir.
Uebersicht der täglichen Wasserlieferung der Pumpwerke im Jahre 1875 
(Zürich).

Fig. 1. 
Fig. 2.

IV Verzeichniss der Figuren auf den Zeichnungstafeln.

Fig. 10 u. 11. Reservoir von Chaillot.
Fig. 12 u. 13. Schmiedeeisernes Reservoir (Bahnhof Geestemünde). 
Fig. 14 u. 15. Reservoir des Furens.
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Fig. 3.
Fig. 4.
Fig. 5 u. 6. Wassermesser von Siemens u. Halske.
Fig. 7 u. 8. Anschluss einer Rohrleitung an ein Reservoir.
Fig. 9. Züricher Pumpenanlage.
Fig. 10. Schmid’scher Motor.
Fig. 11. Gegenreservoir.
Fig. 12. Druckverlust- und Fehlercurven für Wassermesser.
Fig. 13. Syphon von Mornas.

Situation des Stadtrolirnetzes und Längenprofil der Zuleitung 
des Wasserwerks für Salzburg.

Verhältniss des mittl. stündl. Verbrauchs zum Tagesverbrauch. 
Zwischenreservoir.

Taf. IX.

Taf. X—XII. Entwässerung der Städte. 
Taf. X. Fig. 1—3. Ueberdeckter Rinnstein.

Fig. 4—10. Schematische Darstellung verschiedener Canalsysteme.
Fig. 11. Canalsystem der Stadt Danzig.
Fig. 12—14. Canalsohlen aus gebranntem Thon.
Fig. 15—17. Canalsohlen aus Werksteinen und Ceinent.
Fig. 18 u. 19. Canäle aus Beton.
Fig. 20. Apparat zur Prüfung von Thonröhren.
Fig. 21—26. Verschiedene Formen von Thonröhren.
Fig. 27—34. Absteifung der Baugruben.

Taf. XI. Fig. 1—5. Absteifung der Baugruben.
Fig. 6 u. 7. Tunnelartige Zimmerung.
Fig. 8 u. 9. Fundirung auf Schwellrost.
Fig. 10 u. 11. Thonröhren.
Fig. 12. Canalprofil.
Fig. 13. Fundirung auf Beton.
Fig. 14 u. 15. Vereinigung gemauerter Canäle.
Fig. 16 u. 17. Steigeisen.
Fig. 18—20. Vereinigung von Canälen.
Fig. 21 u. 22. Vereinigung alter und neuer Canäle.
Fig. 23—25. Anschluss von Rohrcanälen an gemauerte Canäle.
Fig. 26—28. Vereinigung von Thonrohr-Canälen.
Fig. 29—31. Kreuzungen mit Gas- und Wasserleitungs-Röhren.
Fig. 32 u. 33. Düker für Canalwasser.
Fig. 34 u. 35. Seiteneingang für Canäle.
Fig. 36. Düker für Canalwasser.

Taf. XII. Fig. 1—6. Einsteigeschächte.
Fig. 7. Deckel für Einsteigeschächte.
Fig. 8. Canal-Einlauf (Gully).
Fig. 9 u. 10. Deckel für Einsteigeschächte mit Ventilationsvorrichtung.
Fig. 11. Spülvorrichtung.
Fig. 12 u. 13. Lampenloch.
Fig. 14 u. 15. Spülklappe
Fig. 16. Selbstthätige Spülvorrichtung.

. Fig. 17. Spülvorrichtung mit Schwimmer.
Fig. 18—21. Spülthür für gemauerte Canäle.
Fig. 22 u. 23. Spülthür.
Fig. 24—26. Spül-Einlass.
Fig. 27. Canal-Einlauf (Gully).
Fig. 28 u. 29. Spül-Einlass.
Fig. 30—33. Canal-Einläufe (Gullies).
Fig. 34—36. Längenprofil, Querprofil und Grundriss einer canalisirten Strasse. 
Fig. 37. Darstellung der Canäle im Längenprofil.



VI Verzeichniss der Figuren auf den Zeichnungstafeln.

Fig. 38 u. 39. Entwässerung eines Wohnhauses.
Fig. 40. Einführung der Abfallrohre.
Fig. 41 u. 42. Pumpwerk für Canalwasser.

Theorie der Bewegung des Wassers in Flüssen und Strömen. 
Tableau zur Geschwindigkeits-Formel von Ganguillet und Kutter.

Strom karten.
Fig. 1. Stromkarte der Elbe bei Meissen.
Fig. 2. Unter-Elbe zwischen Hamburg und Glückstadt.

Hydrometrische Arbeiten.
Fig. 1.
Fig. 2.

Hydrometrische Arbeiten. Flösserei-Anlagen.
Fig. 1—3. Verbesserter Woltmann’scher Flügel von Amsler-Laffon.
Fig. 4. Darcy’sche Röhre.
Fig. 5—8. Zusammensetzung der Flösse.
Fig. 9. Intermittirende Schiffahrt. Längenprofil einer Schwellung.
Fig. 10—14. Triftreclien und Spiegelschleuse.
Fig. 15. Hölzerner Fangrechen im Traun-Fluss.
Fig. 16. Massiver Fangrechen.
Fig. 17—20. Schiffahrts-Anlagen.

Fig. 17. Haltepfahl mit Streichhölzern.
Fig. 18. Haltepfahl.
Fig. 19. Leitrolle (Ansicht).
Fig. 20.

Fluss- und Canalschiffe. Ketten- und Seilschlepper. Schiff­
bare St au schleuse.

Fig. 1—4. Canalschiffe für Personenverkehr (Forth and Clyde Canal).
Fig 5. Zu »Ermittelung der Tragfähigkeit der Fluss- und Canalschiffe«.
Fig. 6—9. Schiff des Wiener Canal».
Fig 10. Querschnitt des Rad- und Bugsierdampfers »Cyclop«.
Fig. 11—13. Magdeburger Kettenschlepper.
Fig. 14 u. 15. Seilschlepper.
Fig. 16—18. Schiffbare Stauschleuse.
Fig. 18 a. Transport der Schiffe des Elbing-Oberländischen Canals auf Seilebenen 

(Querschnitt des Wagens nebst Schiff).

Transport der Schiffe auf Seilebenen.
Fig. 1 u. 2. Rollbriicke.
Fig. 3—9. Seilebenen des Elbing-Oberländischen Canals.

Fig. 3. Längenprofil.
Fig. 4.
Fig. 5.
Fig. 6.
Fig. 7. Längenprofil.
Fig. 8 u. 9. Grundriss und Querschnitt.

Hölzerne und halbmassive Wehre.
Fig. 1—24. Verschiedene Grundrisse und Querschnitte.

Massive Wehre, Freiarchen.
Fig. 1—8. Massive Wehre.
Fig 9—12. Freiarche mit fester Griessäule.

Taf. XIII.

Taf. XIV.

Taf. XV.
Tiefenkarte der Havel unterhalb Spandow. 
Längenprofil der Weser oberhalb Bremen.

Taf. XVI.

» » (Grundriss).

Taf. XVII.

Taf. XVIII.

Situation.
Querschnitt der Fördermaschine. 
Grundriss derselben.

Taf. XIX.

Taf. XX.
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Fig. 13 u. 14. Freiarche mit beweglichen Griessäulen.
Fig. 15—18. Freiarche des Oosbaches in Baden-Baden.

Aufziehvorricbtungen und C onstruction der Fallen.
Fig. 1—4. Fallen und Aufziehvorrichtungen des Schleusenwehrs 

Prater bei München.
Fig. 5—7. Aufzieh Vorrichtung mit Ketten.
Fig. 8 u. 9. Aufzieh Vorrichtung mit Zahnstangen für eine einfache Falle. 
Fig. 10 u. II. Aufziehvorrichtung für eine Doppelfalle.
Fig. 12—19. Einzelnheiten der Fallen.
Fig. 20—22. Zusammengesetzte Fallen.

Bewegliche Wehre.
Fig. 1. Zusammengesetzte Fälle.
Fig. 2 u. 3. Doppelfalle ans Eisen.
Fig. 4—8. Einlagbalken (Dammbalken).
Fig. 9. Drehthore.
Fig. 10 u. 11. Nadelwehr bei Belombre.
Fig. 12 u. 13. Nadelwehr am Firingswasserfall (Norwegen;.
Fig. 14—16. Nadelwehr von Poiree.
Fig. 17—22. Nadelwehr zu Luzern.
Fig. 23 u. 24. Befestigung der Achse der Wehrrippen.
Fig. 1—4. Klappenwehr von Thenard.
Fig. 5 u. 6. Selbstwirkendes Wehr in der Seine bei Courbeton.
Fig. 7—9. Wehr von Poiree in einem Arm der Seine in Paris.
Fig. 10—12. Wehr im Lehigh-Flusse in Pennsylvanien.
Fig. 13 u. 14. Klappen wehr.
Fig. 15—18. Selbstwirkende Klappe des Wehrs bei Dammery.
Fig. 19—22. Trommelwehr bei Dammery.

Reservoir-Abschlüsse und Triftklausen.
Fig. 1—5. Construction der Abschlussmauern.
Fig. 6. Abschluss-Damm des Bradfield Reservoirs.
Fig. 7 u. 8. Abschluss-Damm am Reservoir von Torcy.
Fig. 9—12. Triftklausen im Schwarzwald.
Fig. 13—15. Wackbachklause bei Bayrischzell.
Fig. 16 u. 17. Korinsky-Klause in Oberweissenbach.

Schiffahrtscanäle.
Fig. 1 u. 2. Scheitelstrecke und Schleusentreppe des Saar-Kohlen-Canals. 
Fig. 3. Normal-Querprofile des projectirten Emscher Canals.
Fig. 4 u. 5. Hunte-Ems-Canal (Querprofil u. Längenprofil).
Fig. 6.
Fig. 7.
Fig. 8.
Fig. 9.
Fig. 10. Wieken-Anlage an einem Moor-Canal.
Fig. 1—6. Verschiedene Querprofile.
Fig. 7 u. 8. Querprofile des Erie-Canals.
Fig. 9. Dichtung mit Beton.
Fig. 10. Dichtung mit Erde.
Fig. 11. Speisegraben zwischen der Yonne und dem Canal von Nivernais. 
Fig. 12. Abzweigung des Speisegrabens aus der Yonne.
Fig. 13 u. 14. Speisebassins und Speisegräben fiir den Canal von Berry. 
Fig. 1—6. Röhrendurchlass mit Ueberfallsschächten (Seitencanal der Mosel). 
Fig. 7. Ablasschleuse (Caledoniseher Canal).
Fig. 8—10. Plattendurchlass mit Ablasschleuse (Rhein-Marne-Canal).

Taf. XXI.
am

Taf. XXII u. XXIII.
Taf. XXII.

Taf. XXIII.

Taf. XXIV.

Taf. XXV—XXVII.
Taf. XXV.

Normal-Querprofile des Rhein-Marne-Canals. 
Kreuzug des Canals von Nivernais mit der Yonne. 
Verbindung des Rhein-Marne-Canals mit dem 111. 
Moor-Canäle der Stadt Papenburg. .

Taf. XXVI.

Taf. XXVII.
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Fig. 11—14. Durchhiss mit vier Röhren (Rhein-Marne-Canal). 
Fig. 15—17. Ablasswehr und Ablasschleuse.
Fig. 18. Theil einer Schleusentreppe (Situation).
Fig. 19. Ablasschleuse (Verticalschnitt).
Fig. 20. Canalhafen bei Zabern (Rhein-Marne-Canal).
Fig. 21—23. Sicherheitsthor (Rhein-Marne-Canal).

Taf. XXVIII—XXX. 
Tai'. XXVIII.

Flussregulirung.
Parallelwerke in der oberen Mosel.Fig. 1.

Fig. 2.
Fig. 3.
Fig. 4 u. 5. Das combinirte Flussregulirungs-System. 

Buhnenkammer.

Regulirung der Elbe in Preussen. 
Projectirte Parallelwerke in der Loire.

Fig. 6.
Fig. 7—10. Anfertigung von Packwerk. 

Packwerksramme.
Sinkstück.

Taf. XXIX. Fig. 1.
Fig. 2.
Fig. 3. Sinkstück-Apparat.
Fig. 4.
Fig. 5.
Fig. 6.
Fig. 7.
Fig. 8.
Fig. 9.
Fig. 10—12. Uferdeckung durch Faschinen.
Fig. 13—15. Uferdeckung durch Senkfaschinen.
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Fig. 17—19. Uferdeckung mit Stein.
Fig. 20. Buhne aus Senkfaschinen.
Fig. 21—23. Buhnen aus Faschinen.
Fig. 24. Buhne aus Stein.
Fig. 25—29. Schlickfänge, Schlickzäune und Traversen.
Fig. 1—4. Buhnenköpfe.
Fig. 5—8. Parallelwerke.
Fig. 9. Elbedurchstich bei Hamburg.
Fig. 10. Anschlag des Schwimmthores im Donaucanal.
Fig. 11—14. Coupirungen.
Fig. 15.
Fig. 16.
Fig. 17.
Fig. 18.
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Transport und Versenkung des Sinkstücks. 
Anfertigung von Senkfaschinen.
Senkkorb.
Uferdeckung durch Spreutlage. 
Uferdeckung durch Rauhwehr.

Taf. XXX.
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Rhein-Hafen bei Ober-Lahnstein.
Memel-Hafen bei Ragnit.
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Taf. XXXI u. XXXII
Taf. XXXI. Fig. 1.

Fig. 2.
Fig. 3.
Fig. 4. Canalisirung der Mosel zwischen Frouard und Millery.
Fig. 5. Canalisirung der Mosel bei Pont ä Mousson.
Fig. 6 u. 7. Stau-Anlagen in der Saar.
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Fig. 9. Stau-Anlage in der Seine.
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Stau-Anlage in der Ruhr.
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Stau-Anlage in der Ruhr.

Taf. XXXII. Fig. 1.



Taf. XXXIII. Regulirung der Wildbäche und Gebirgsflüsse.
Fig. 1. Plan der Umgegend von Peccia.
Fig. 2—8. Thalsperren.
Fig. 9—12. Verbauung der Roise bei Voreppe (Franz. Hochalpen). 
Fig. 13 u. 14. Ablagerungsplatz bei Mollis.
Fig. 15. Verbauung der Nolla.
Fig. 16 u. 17. Rhone-Correction.
Fig. 18 u. 19. Aar-Correction zwischen Thun und Uttigen.

Taf. XXXIV—XXXVI. Deiche. 
Taf. XXXIV. Fig. 1 u. 2. Eindeichungen.

3. Profil der Deiche an grösseren Flüssen.
» Deiche an kleineren Flüssen.

Fig.
Fig. 4.
Fig. Kuver deich.

Ueberlaufdeich.
Sommerdeich.

8—11. Deichvertheidigung.
12. Deiche am Po.
13. Deiche am Lek und am Niederrhein.
14. Deiche an der Saale.
15. Siel am Pfinzcanal.
16. Deichrampen.
17. Weserdeich oberhalb Geestemünde.
18. Durchfahrt.

Einpolderung.
Heinitzpolderanwachsdeich (Dollart) *
Kaiser-Wilhelmpolderdeich (Dollart).
Krumhörndeich (Emsmündung).
Holländischer Deich (Dollart).
Elbdeiche am alten Lande.
Seedeiche und Polder der Insel Rozenburg.

8 u. 9. Deich des Kaiser Wilhelms-Koogs (Holstein).
10. Deich an der Süder-See.
1 Wierdeich.

Deich auf der Insel Nordstrand (Schleswig).
Sommerdeich.
Deich am Helder (Nord-Holland).
Holzwände an der Unter-Ems.
Backsteinböschung des Aussenberme-Fusses.
Steinböschung aus Quadern.
Sicherung des Fusses der Deiche an der Friesischen Westküste. 
Durchdeichung einer Bruchstelle.

10 u. 11. Grundbruch des niederemsischen Deiches bei Larrelt.
12 u. 13. Ostseedeiche in Ost-Holstein.

5.
Fig. 6.
Fig. 7.
Fig.
Fig.
Fig.
Fig.
Fig.
Fig.
Fig.
Fig.

Taf. XXXV. Fig. 1.
Fig. 2.
Fig. 3.
Fig. 4.
Fig. 5.
Fig. 6.
Fig. 7.
Fig.
Fig.

Taf. XXXVI. Fig.
Fig.
Fig.
Fig.
Fig.
Fig.
Fig.
Fig.
Fig.
Fig.
Fig.

Entwässerung der Ländereien.
Fig. 1—3. Schöpfmaschine für das Bremer Blockland.
Fig. 4—6. Schöpfmaschine bei Ferrara.
Fig. 7—9. Schöpfmaschine in Rheinlands-Busen bei Gauda.
Fig. 10—12. Schöpfmaschine für den Rampitz-Aurither Deichverband. 
Fig. 13 u. 14. Colmations-Dämme.
Fig. 15 u. 16. Colmations-Einlasschleuse.

Entwässerung und Bewässerung der Ländereien.
Fig. 1 u. 2. Entwässerungsanlagen für den Zuidplas-Polder.
Fig. 3—5. Entwässerungsanlagen für den Haarlemer-Meer-Polder.

Taf. XXXVII.

Taf. XXXVIII.

Verzeichniss der Figuren auf den Zeichnungstafeln.
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X Verzeichnis» der Figuren auf den Zeichnungstafeln.

Fig. 6. Bewässerungscanal für die Boker-Heide (Längenprofil).
Fig. 7. Bewässerungsanlage bei Eguisheim am Überrhein.
Fig. 8. Ableitung des Canals Martesana aus dem Adda-Flusse.
Fig. 9 u. 10. Ableitung des Naviglio Grande aus dem Ticino.
Fig. 11—14. Ableitung des Speisecanals für den Cavour-Canal aus dem Dora- 

Baltea-Flusse.
Fig. 15. Wehr im Turia-Flusse bei Valencia.
Fig. 16—18. Wehr im Acher-Flusse (Baden). s
Fig. 19. Reservoir-Mauer bei Elche (Anlage zum Reinigen des Reservoirs). 
Fig. 20 u. 21. Wehr im Ocker-Flusse für die Langfinger Bewässerungsanlage.

Bewässerung der Ländereien.
Fig. 1 u. 2. Einlasschleuse im Ostedeiche.
Fig. 3—5. Einlasschleuse des Cavour-Canals.
Fig. 6—8. Leitung des Cavour-Canals unter dem Sesia-Fluss.
Fig. 9 u. 10. Aquaduct des Cavour-Canals über die Dora Baltea.
Fig. 11 u. 12. Durchlass (Syphon) unter dem Ableitungscanal der Lys.
Fig. 13—15. Durchlass (Syphon) unter dem Speisegraben der Dora Baltea. 
Fig. 16—18. Aquaduct über die Bahn St. Rambert-Grenoble.

Taf. XL-XL1I. Deichschleusen (Siele).
Taf. XL. Fig. 1—4. Ständersiel mit Mittelwand bei Neuenburg an der Weichsel.

Fig. 5. Pumpsiel.
Fig. 6—9. Balkensiel in einem Rtickdeiche.
Fig. 10 u. 11. Ständersiel in einem Seedeiche (Längenschnitt und Grundriss).
Fig. 12 u. 13. Balkensiel in einem Seedeiche (Längenschnitt und Grundriss).
Fig. 14 u. 15. Ständersiel in einem Seedeiche (Querschnitte).
Fig. 16—18. Verlaat in einem Binnentiefe.
Fig. 19. Balken- und Ständersiel (combinirt).
Fig. 20 u. 21. Balkensiel in einem Seedeiche (Querschnitte).

Taf. XLI. Fig. 1—3. Siel im Rheindeich bei Halfen.
Fig. 4—6. Einlasschleuse im Sommerdeiche (Unter-Elbe).
Fig. 7—10. Siel im Binnendeiche.
Fig. 11. Thorflügel eines 1,75m weiten Sieles.
Fig. 12. Halseisen.
Fig. 13. Aufhalter.
Fig. 14—16. Deichschleuse im Oderdeiche bei Bellinchen.
Fig. 17—20. Siel mit Ebbethoren an der Jiimme.
Fig. 21. Situation desselben.
Fig. 22. Aufhalter.

Taf. XLII. Fig. 1—4. Siel in Seeland (Niederlande).
Fig. 5—8. Siel im Nordstrander Seedeiche (Schleswig).
Fig. 9. Norder-Lune-Siel (Unter-Weser).
Fig. 10. Muhcler Siel (Ost-Friesland).
Fig. 11—14. Siel auf der Insel Schouwen . (Niederlande).
Fig. 15—18. Aschwardener Siel (Unter-Weser).
Fig. 19—21. Deichschleuse am Dollart (Statensiel).
Fig. 22. u. 23. Schlotschleuse a. d. Eider (Binnenschiitz).

Wellen. Fluthcurven. ■
Fig. 1.
Fig. 2.
Fig. 3.
Fig. 4.
Fig. 5.
Fig. 6.
Fig. 7.

Taf. XXXIX.

Taf. XLIII.
Entstehung der äusseren Wellenform. 
Welle vor steiler Wand. 
Wellenstossmesser.
Hydrophoren.
Innere Bewegungen der Welle.
Welle auf geneigtem Grunde. 
Bewegungsrichtungen an der Oberfläche.



XIVerzeichniss der Figuren auf den Zeichnungstafeln.

Fig. 8. Grundwelle.
Fig. 9. Theoretische Fluthen am Aequator.
Fig. 10 u. 11. Fluthcurven vom Helder (Gewöhnl. Fluthen u. Sturm-Fluthen). 
Fig. 12. Wirbelsturm.

Fluthhöhen. Isorachien. Tideströmungen.
Fig. 1. Fluthhöhen, Isorachien, Tiefen und zeitweilige Stromrichtungen im Canale 

und der Nordsee.
Tideströmungen im Canale und der Nordsee.
Fluthcurven bei Plymouth.
Isorachien im Atlantischen Ocean, dem Canal und der Nordsee.

See- und Strommündungskarten.
Fig. 1. Südöstlicher Theil der Nordsee nebst Jade und den Fluthgebieten der 

Weser und Elbe. Seezeichen daselbst.
Clyde bei Glasgow in den Jahren 1800 und 1876.
Fluthgebiet des Clyde-Flusses.

Taf. XLIV.

Fig. 2. 
Fig. 3. 
Fig. 4.

Taf. XLV.

Fig. 2.
Fig. 3.

Seeschiffe.
Fig. 1 u. 2. Fregatte.
Fig. 3. Topsegel-Schooner.
Fig. 4. Kutter.
Fig. 5. Luggersegel.
Fig. 6. Lateinsegel.
Fig. 7. Gaffelsegel.
Fig. 8. Sprietsegel.
Fig. 9 u. 10. Schraubendampfer für Waarentransport. 
Fig. 11. Personendampfer (Querschnitt).
Fig. 12. Panzerschiff »Erzherzog Albrecht« (Querschnitt). 
Fig. 13. Schraube und Balance-Steuer.
Fig. 14. Gewöhnliche Schraube.
Fig. 15. Anker, gewöhnlicher.
Fig. 16.
Fig. 17.
Fig. 18.
Fig. 19. Schirmanker.

Seeufer bau.
Fig. 1.
Fig. 2.
Fig. 3.
Fig. 4.
Fig. 5.
Fig. 6. Uferwerk bei Cuxhafen.
Fig. 7 u. 8. Insel Wangeroog.
Fig. 9. Uferwerk.
Fig. 10. Beförderung der Marschbildung.
Fig. 11. Strandbuhne auf der Insel Walcheren.
Fig. 12—14. Strandbuhne auf der Insel Norderney.
Fig. 12a. Hülfsbuhne (Borkum).
Fig. 15. Strandbuhne an der Ostsee.
Fig. 16. Uferwerk bei Algier.
Fig. 17. Strandbuhne auf der Insel Falster.
Fig. 18. Uferwerk an der Ostsee.
Fig. 19. Uferwerk an der Nordsee (Hadeln).
Fig. 20 u. 21. Uferwerk in Bremerhafen.

Taf. XLVI.

Patent Trotman.
Patent Tyzak.
Patent Inglefield und Lenox.

Taf. XLVII.
Strand, Dünen und Uferbauten auf der Insel Borkum. 
Schematisches Querprofil der deutschen Nordseeküste. 
Dünenschutzwerke auf der Insel Goedoreede.

» » » auf der Insel Borkum.
auf der Insel Norderney.



XII Verzeichniss der Figuren auf den Zeichnungstafeln.

Taf. XLVIII. Stromcorrection im Fluthgebiete.
Fig. 1. Längenprofil des Fluthgebiets der Elbe.
Fig. 2—5. Querprofile der Elbe.
Fig. 6. Längenprofil des Fluthgebiets der Weser.
Fig. 7—12. Querprofile der Weser.
Fig. 13. Fluthcurven der Elbe.
Fig. 14. Fluthcurven der Weser.
Fig. 15. Längenprofil des Fluthgebiets der Clyde.

Schiffsschleusen.
Fig. 1—10. Schutz- und Kammerschleuse bei Papenburg.

Fig. 1. Ansicht des Aussenhauptes.
Fig. 2 u. 3. Grundriss und Grundwerk des Aussenhauptes.
Fig. 4. Schnitt durch die Thorkammer.
Fig. 5. Schnitt durch die Kammer.
Fig. 6. Situation und Bauplatz.
Fig. 7. Längenschnitt des Aussenhauptes.
Fig. 8. Grundwerk des Binnenhauptes.
Fig. 9 u. 10. Schnitte.

Fig. 11—45. Binnencanal-Schleuse bei Papenburg (Unterhaupt).
Fig. 1—8. Kammer und Schutzschleuse der Mosel-Canalisation. 

Längenschnitt.
Grundriss des Unterhauptes.
Schnitt durch die Kammer.
Grundriss des Oberhauptes.
Schnitt.
Ansicht des Unterhauptes.
Ansicht des Oberhauptes.
Schnitt.

Fig. 9. Längenschnitt des Oberhauptes der Weichselschleuse bei Rothebude. 
Fig. 10—15. Weserschleuse bei Hameln.

Fig. 10. Situation.
Fig. 11. Längenschnitt.
Fig. 12 u. 13. Schnitte.
Fig. 14. Schnitt durch die Kammer.
Fig. 15. Grundriss des Oberhauptes.

Fig. 1—3. Schleuse des Amsterdamer Canales bei Ymuiden.
Fig. 4—6. Hafen-Schleuse zu Bordeaux.
Fig. 7—9. Neue Hafen-Schleuse zu Harburg.
Fig. 10. Alte Schleuse zu Harburg (Schnitt durch die Kammer).
Fig. 11—16. Schleuse des Hafenbassins zu Geestemünde.
Fig. 17—21. Schleuse der Victoria-Docks in London.
Fig. 22. Neue Hafenschleuse zu Harburg.
Fig. 1—5. Schleuse in der oberen Seine bei Evry.
Fig. 6. Schleuse mit Seitenbassin (Querschnitt).
Fig. 7—9. Apparat Caligny in seiner Anwendung bei der Schleuse vonAubois. 
Fig. 10 u. 11. Schleuse mit Schiebethoren (Hamburg).
Fig. 12—16. Thor mit horizontaler Achse (Erie-Canal).
Fig. 1—10. Flügel des äusseren Fluththores der Papenburger Schleuse 

nebst Beschlägen, Verankerung, Zapfen und Pfanne.
Fig. 11. Oberer Thorzapfen und Halsband einer Binnencanal-Schleuse 

(Papenburg).
Fig. 12—14. Einzelnheiten einer 12,0m weiten Schleuse der obern Seine. 
Fig. 15—18. Thorflügel der Schleusen des Canals von St. Quentin.
Fig. 19. Thorflügel von Schleusen des Rhein-Marne-Canals.
Fig. 20 u. 21. Untorer Theil eines Thorflügcls der 20,5m weiten Dockschleuse 

zu Great-Grimsby.

Taf. XLIX — LV. 
Taf. XLIX.

Taf. L.
Fig. 1. 
Fig. 2. 
Fig. 3. 
Fig. 4. 
Fig. 5. 
Fig. 6. 
Fig. 7. 
Fig. 8.

Taf. LI.

Taf. LII.

Taf. LIII.



XIIIVerzeichniss der Figuren auf den Zeichnungstafeln.

Fig. 22 u. 23. 24,4m weite Schleuse zu Antwerpen.
Fig. 22. Horizontalschnitt eines Thorflügels.
Fig. 23. Oberer Thorzapfen und Halsband.

Fig. 24 u. 25. 7,54m weite Berliner Stadtschleuse.
Fig. 24. Laufbriicke.
Fig. 25. Vorrichtung zum Bewegen der Tliore.

Fig. 20 u. 27. Schleusen der canalisirten Saar.
Fig. 20. Befestigung der Zugstange.
Fig. 27. Oberer Zapfen, Halsband und Verankerung.

Fig. 28 u. 29. Vorrichtungen zum Bewegen kleiner Sclileusenthore.
Taf. LIV. Fig. 1—9. Thorflügel der 7,80m weiten Schleuse bei Charenton nebst Zapfen und 

Stützwinkeln.
Fig. 10—12. Register-Schütz der Schleusen des Saar-Kohlen-Canals.
Fig. 13—15. Thorflügel von Gusseisen.
Fig. 10—25. Thorflügel der Weserschleuse bei Hameln nebst Schützwinde, Zapfen 

und Pfanne.
Taf. LV. Fig. 1—10. Schleuse des Hafens zu Brake (13,32m weit).

Fig. 1. Flutlithor (Ansicht und Längenschnitt).
Fig. 2 u. 3. Schnitte desselben.
Fig. 4—7. Oberer Zapfen, Halsband und Verankerung.
Fig. 8—10. Vorrichtung zum Feststellen des Thorflügels.

Fig. 11 — 13. Schleuse des Nordsee-Canals.
Fig. 11. Fluththor (Ansicht und Längenschnitt).
Fig. 12 u. 13. Schnitte.

Fig. 14—25. Schleuse des Hafenbassins zu Geestemünde.
Fig. 14. Ebbethor (Längenschnitt und Ansicht).
Fig. 15 u. 10. Schnitte desselben.
Fig. 17 u. 18. Fluththor (Horizontalschnitte).
Fig. 19. Doppelwinde zum Schliessen der Thore des Aussenhauptes. 
Fig. 20. Oberer Zapfen.
Fig. 21. Oberes Zapfenlager.
Fig. 22. Wendesäule.
Fig. 23. Schlagleisten.
Fig. 24. Bodenplatte.
Fig. 25. Unterer Zapfen.

Fächerschleuse, Spülschleusen, Drehschütze.
Fig. 1. Situation der Schleuse mit Fächerthoren bei Vreeswijk.
Fig. 2 u. 3. Schleuse mit Fächerthoren (Längenschnitt und Grundriss).
Fig. 4—0. Schutzschleuse bei Emden.

Theil des Längenschnitts.
Ansicht der Ebbethore.
Situation.

Fig. 7—9. Drehschütz in einem Umlaufcanal.
Fig. 10. Drehschütz für Sclileusenthore.
Fig. 11. Spiilthor (Grundriss).
Fig. 12 u. 13. Spülflügel.
Fig. 14—18. Spülcanäle der Schleuse des Hafenbassins bei Leer.

Fig. 14 u. 15. Grundrisse und Schnitte.
Fig. 10. Winde für das Spiilschütz.
Fig. 17. Spülschütz.
Fig. 18. Grundriss der Spiilcanäle.

Taf. LVI.

Fig. 4. 
Fig. 5. 
Fig. 6.

Taf. LVII—LIX. Seehäfen. 
Taf. LVII. Fig. 1.

Fig. 2.
Fig. 3.

Hafen von Hamburg.
Häfen von Bremerhafen und Geestemünde.
Zunge zwischen dem Sandthor- und Grasbrook-Hafen in Hamburg.



XVI Verzeichniss der Figuren auf den Zeichnungstafeln.

Fig. 2.
Fig. 3.
Dock zu Pola (Querschnitt). 
Dock zu Bremerliafen.
Dock zu Chatham.

Längenschnitt. 
Grundriss desselben.

Fig. 4.
Fig. 5.
Fig. (5.
Fig. 7 u. 8. Ponton-Verschluss in Greenock.
Fig. 9 u. 10. Kiimnschlitten.
Fig. 11. Kielblock.
Fig. 12—14. Ponton des Trockendocks zu Bremerliafen.
Fig. 15. Pumpenanlage des Trockendocks von St.-Nazaire.
Fig. 1 u. 2. Balance-Dock zu Pola.
Fig. 3—G. Hydraulisches Dock in den Victoria Docks zu London.
Fig. 7 u. 8. Schwimm-Dock zu Swineinünde.
Fig. 9 u. 10. Aufzugs-Vorrichtung des österreichischen Lloyd zu Triest. 
Fig. 11. Schiffahrts-Zeichen: Uebersichtskarte der Leuchtfeuer au 

der pomxnerschen Küste.
Fig. 12—15. Dock zu Nikolajeff.

Taf. LXV.

Taf. LXVI u. LXVII. Schiffahrtszeichen.
Taf. LXVI. Fig. 1—G. Leuchtthurm auf der Insel Borkum (Project).

Fig- 7.
Fig. 8.
Fig. 9. .Leuchtthurm auf »the Thimble Shoal«, Hampton Roads, Virginia. 
Fig. 10. Schnitte des Leuchtthurms auf dem Edyst.one bei Plymouth.
Fig. 11. Ansicht des Leuchtthurms auf der spanischen Insel Buda.
Fig. 12. Bremer Leuchtthurm in der Unterweser.
Fig. 13 u. 14. Distance-Baake bei Horumersiel.
Fig. 15 u. IG. Leuchtthurm zu Schillighürn a. d. Jade.

Taf. LXVII. Fig. 1. Querschnitt eines Feuerschiffs.
Fig. 2. Glocken-Boje.
Fig. 3. Schwimmender Leuchtthurm.
Fig. 4. Fahrwasser-Tonne.
Fig. 5 u. 6. Richtfeuer für electrisches Licht.
Fig. 7. Drehfeuer erster Ordnung.
Fig. 8 u. 9. Blinkfeuer dritter Ordnung.
Fig. 10. Festes Feuer erster Ordnung mit Blinken.
Fig. 11. Selbstthätige Signal-Boje.
Fig. 12. Spieren-Tonne.
Fig. 13 u. 14. Anker-Boje.
Fig. 15 u. IG. Baken-Tonnen.
Fig. 17. Scheinbares Feuer.
Fig. 18. Schlipphaken.
Fig. 19—21. Dampf-Sirene erster Classe zu Biilk.

Leuchtthurm du Four, westlich von Brest. 
Leuchtthurm von Ar-Men, südlich von Brest.
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Taf.LBandbuch. der Jntfenieurwissensdiafteii.lLBaiiil.Wasserbau.

Anlagen zur SamniltiriQ des Wassers "
ö . ö

Fig. 5. bis 8 Filtergänge (Wasserwerk Toulouse.) 

Tig. 5. Schnitt AB. ( s. Tig. 8.)
'«--31, 7ti----J

Tig.l.
Sammelcanal 

(Wasserwerk Königsberg.)
Tief. 3.o

Sammele anal
(Wasserwerk Pforzheim.)

Sirajst/ 
vorv Dillon .

w..

Quai "J||l||
Kieseben*v

\ ■ .ff - ' W-'V < * ’ •

|
■.: -W“11

. Icuc,

S -mm

*ü .v
Ü rv >fl & Craronne (131, sei ' * ff i

YOUrf "fl Bi

wi
Tunis.I

1P
> ff~* zuPÄffP P1 fpsü $Im 1y

10. Hauptbrunnen 
* (Wasserwerk Dresden)

..!
Querschnitt. | mfm. nii 9hBig. 6. lener Tiltergang.Ife Tig. 7- Abzweigung" desselben •4*./

Tig 11 S ammelröhren n. Zwischenschacht 
(Wasserwerk halle.)

s--_2kWIN ? ■: VÄSSi mIe/tenerdeKg. H k 3. Wasserstations-hrimiien. 
(Ungarische Staatsbahn.)

Tig 2. Yerlicalschnitt 
des untersten. Stücks.

"—tr-------------------

________ 1 I A
4ff . j k f-.f.-r 4gV 5"1■1

. ■ - -?i>

iff mk ff . A ’iic gr^atS» üv ,m ■ 3PS
•• Sand

i 0-. o
und\ nach den

Niedrig Wa/ser d. Kister■IM« ~Tk /",: kl ■§±E i __ ;ifUi i ff:ff3,0’"---- t-H ff&SJ
WMÜ» H Quer- |g

Älscto,tei®Ä
3r- :'-m-W- .

Piu 8. Situation.

! THE EEEHH3 6E1a2__; ____ 2
■r ;f | 2

ü:»

.

SS TTTE T-I4-M44T.3_r 3r-l
1 T7'" 1 ■; : .... l"2y .1■ binmtindaiK/ ; I HflC^

StÖ^AESw g.un-ulk::1;w •. b3
ff!
U; | >•'

=;|tt
-Jm-

4 o r'*4 —

4§ieu|•:

1°V° Tig, 3. Halber Grundriss ]°;/) 
I \ \ der Brunnentrommel. Grimdms i*iR\>-p~.Tig. 13. Gekuppelte BrunnenTier. 12.

Telescop-Brunnen der (WasserwerkWestend-GeSeilschaft bei Charlottenburd.) 
Southampton Bocks. Jg?/ /gg|/ /kA-" 42

ij

ii 6 ammeirohr~3v
K ('cscJtül%

■:4m
/S o 4.

?n-,.'
ff
k • 

t i

H 1s <b.M. 1-30. ;BJ 4 i.i 3fe si«? Tid 14. Sammelrohren.
-.ff

jSSfl ffTig: 4. Sammelcanäle 
hCWa s serwerk Königsberg ) 

Situation.

I t

s«nWerkp k

. *" * *• . >dr . A ^
4 A k i|r‘Jp

S.N .4. A . I, jäl

ff 4 A 4 t 4.#,# '

A1 r 4.4
fl/ \ 4fei 1B i.

i? 5 A-|» / A.| Schla/ll Km|i t»'
ä

-I./ierv: \ •V‘m A_ft'4k ».. 'V -A 4 *-/!V N

- ;

. 4 ^Smm ,Kmrjjg® * ,

f‘%

ü / A
//$ i!&",,v\ /

/i1.»IE BeesenHis. I!iI it ; i ■ i AA*, mAi:
ff ::

-ff u
1

.(rr. Mirsrhe /ff ■ ff;/ff fff.
* ‘Y'-ffM r J

1.. . >. 'ft-ZMmäimm

ff/
/ ff <5/ ><§>ilt \« Wb. ‘ Ah4 \v\

er. -3 ^»5:- >-*hl_- r ;1ll
\\= yit.

■ •. A / #. A■o_

Damm Teicht oa/y
wjjfB
«

l «0’■■ / ©Ä—:_.... j-!f //lke -*-5 'ff Z ngosehri.Ueies 
* ' Farns. /

nS^S
Zie ’v.im v/4'viffr r;fti Hai4 'flauer ! •*.©'puff4« / v \U 4 Vff«(Sanicl

m %lat!7,
•aQ1 vk-ff

Os-ii ui %! /,* i*kfehff/ .,-e- II 4i 4^ ,a<S)I* *'ff_ff I. 14500.ff rM. 1:50000. 9® r : ". .''•Rüffl Triebsand 66™
- M . 1: 5000 . CW.KreideLs Terlag, WieaUaaen.Lifh_ATist.T.F.Wirt2 Pax-mstadt.

-Tl-L —--_, E_.--_|E'-.g
ss=r -- . ; =suaant

»ISkfe
liiii

p

/, 
?2

0,
63

 
<

0.
71



V ■
* V-Ov





Anlagen zur rteinitfung des Wassers. ö o öBandiuch der JngemeumssenschaftenqBaiid. Wasserbau. Taf. I.
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Taf.BT.Handbuch der Jugeuieurwissenschafteii, I.Band Wasserbau. Reservoire.
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Tafel F.Handbuch der Jngemeurrosenschaften I.Band,Wasserbau.
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Handbuch der Hgemeurwis s ensdiafen.II.Band. Wässer'b au. Taf.TT.Adamen zur Leitung des Wassers.
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TaflYHHandbuch der Jngenieumss erschaffen.IT.Band,Wasserbau.

Fig.l -1. Canal schiffe für Personenverkehr 
(Forthand Clyde Canai.)

Pig.3.(^uersclmitt des Eagle.

Fluss-imd CänalscMFe>Ketten-iüi Seilschlepper. Schiffbare Stauschleuse
Figl nsißht.

W' TST esi ihi ihi M eg

Fig. 5. Zu „ Emittelurig 
der Tragfähigkeit 

der Pluss-u.Ganalsciriffe’
n n n-

' h Hasser fr. 
J_ \ Jfordhö/te.-fl

Fid. 4. Querschnitt 
udeshapid. i,ooFig. W Grundriss - Maasstab: 0,00 8 T-

Scliifsranm 

l -Leimung

YEinsenkungs- 
> tiefe

\H~ \jUeinsteJtord 
°& \ höhe.PqßatfiereCajüte Gepäck. irr

J t Tiefjt/ana des 
| leereti Schifs. 

ö ~
WS

0,50t,0

Fig. 6; Quer sclmitt 
Maas stab: 0,015.

Fig. 6-9. ScBff des Wiener Canals 
Mg.7.1ängenschnitt

Fig. 9. Vorderansicht. 
Maas stab: 0,015.

X

.If Maasstab: 0,0075.Pig. 8.0rMdriss^__
Pig. 10. Quer sclmitt des

Pig.18 .Transport der Schiffe 
des Elbing - Oberländischen- Canals 

auf Seilebenen..
Querschnitt des Wagens nebst Schiff.

-

-Jjpr

übxt=lr

-> Fig.ll-ß.Magt&iuger Kettenschlepper 
Bg.li:Län|n!j - schnitt.1

I wa
j l—------.....
-I-zah__

V
S.ätK hV-

Maasstab: 0,01.
2,y8___

ö=?fr
J-

A 3L □
MJPig. 13 Ausleger 

am Pude des 
Schiffes. 

Maassfibh 0J01.

Jt kITftx
IP

2,5t-------------^/
Fig. 11 Grundriss 1 NMaasstab :1:300.

i |□ □;i 3,0)

m I__ gq-i-z-Plxxf-exjf J=a-
P ’t

'WT'
E;

Pig. 16-18.
Schiffbare Stauschleuse. 

Pig.16. Grundriss.

Pig. 17. L äng en s chnfft
3BPig. 14» Seilcklepper Ansicht.

1 '- 4äfeOff
I

hmrnrnäP 1 —asittllWMMpk x Bäljjüllf

tyyflE £BPig. 15.Grundriss. Maasstab:0,005."sasa IST
»IN fcx

:1t' II^“■1Ar-------- ■r /r- Querschnittmmmm §mmmm,
Wt )r~ "7 « itallpilBlililiip/ö"il

Maassfab 211 Fig. 16-18.



V ^ 
■ -J -C«

<
äS

,. r



Querschnitt A-T3To
ja

7 s
|E±1aM

I! ;i| f - r jjm-
P

EtO-

n ZjM-
m

mi Pitf 6.o
Grundriss der Tördermaschine

i:i:::::rr:;i::
.. ..... J f---lA !-

11 Lj o
SS
SSi

o
;ü- I!il===

111 l
ULI r~

o

a o
h %Maschinen/ - 

haus . Ei
AL_ — 7 ' . - ,yzvmmmpm ö5-m o*__

M 1.ö
Mküche 

Ansicht.

Die geneigten/

lg. 3 bis 9. Seilebenen des Elbing- Oheidändischen Canals

lief. 3.o
limgenprofil. g

!
\ WK \I: Ebenen:

A n
£

E I 5 Schleusen .I s £§ 5■5'
-I!iw. d. o

Grundriss.
Höhenmaasstab 'ßLf-—1—’—f—4—t—PLängenmaasstab “f?.. .T...," 1000mm

Tig 4. 
Situation.PtTruVpi: Aj

SeC; ■ ifP Q7X _
aditte^ffq 11 *

C7 r«. j
x.h. 4 * t / h auten
.iU - d
9 /«

u„11 tx:>J5
Jigsi!!tdi l .l.tz7

1 ■ itMHUffllMgfa
_ .  8Dvausen-sfroV« - o «- 1

Pi“ i- «-I ■st ÖJL~A\
' S-^7r;:'*-

Mlö] |c||ol '~6UoT IcOd !öm ~M

liiM 7. /
J>r<

>n

M Nn-sch fi'l d/
! ASÖ

'SSe
Bililr üi^i

,p,(111 jffrh||||Mm md Ara n^m~ iomm ^ji"iiinA \ ..'('nnyy Vaa b Schonle n«"*/

crX7's9 . ,■säur ,//7 C\
.f 12

fO m'7tPt4- ^2_____ 3 '/ |

längenprofil des Abflußgrabens , (
~ T~^ •- ■ "■ ' •’ J— -7———.—.■■----v-^aarg^aftggfJ^W^WBBBB

Cascade

sVI ä 2
fff .

Utf 7.2L r.5’ ö
IiänoenpioiilIn

Längenprofil des Abflufs jrabens

Cascade. •T-prt'fze.sg

nm^
l

E
. Eg. 8. Grundriss.

■^nmnmTTiTnnnfilnIfHiil —..itiruTTiTf TT

IlllllMlTinniTTniimilllTnmmniTnniiiTiiTrilTfTTIfLüüJ M UI
f|ifl|fii|ililllllllllllliniBiiiiB]iininniinmnmmniin]nDnniiniiHiiDinniBiiimiiniinininniinsDninininaiinniiiininiinniimiDiiimmnniiminiDiimDsmBsimnn^

niiiimiiifn
mz wO n-n-nn.n. -□■aj 0
-®7

i J f>X"

o|
■EB 03 m in cd ui-eie- o o^ = ^ _\ * 1 °\s

o
s oo o7 -©-o o o. o-©)©--eie- cd cd tu m m m i-eie- -eie-o O

m & oommn nmmnimpiflniirffffimriTTi nnnnmininiinn™^^ m WffiWMX|

Schlamm - 
Tietdtcn

■ '

mT 7^
Maasstab zuTitf 5,6ic.9.öS cy M f f f ? ? ? ? ? r-C-D.QuerschnittÄ ;%‘
Maasstat zu TiU 7 u.8 .30 Ö bO%ritf. 9. 0

^ ( N 10 b oKu ^■■1—^--- wfO 60 sow 30- 7:v • ■-■'. m

Idth. Ansf .tT. ¥irtz ,Dams(aat.

i

laudbucli 8er JiitfeiüeurmssenscliafceiL.lIL.BancL.¥assertau. TranspoTt der Schiffe auf Seilehenen Taf.m
r\ S\

y

UIIHIIIIIimiHmillHlllllllllllUllllllllllllllllllllllillllHlllllllllilBHI
... am.»MKI'i

pp

■Ö

:k
-a

 -

LJ
z

.36
,3

5

80
,2

31

tO
O

, 8
06

 m
 :__

__
__

_

Pi
nn

au
s-

Se
es

- Ö
o



<4
VV#' *

c.
>GL ' vV'

V sC
a



*



Rg.l Fig. 4. .5.
ng.9

TT safc feg K~01~L:
■fl| !7 i|
Iltj4 4 m
IIIT ! K

l-~7^'■■'I

111 11 111 ff jj t -t]
y •T

; ::11 Ulf gr<© p 4.1 ' ' \ •v-
pPI r■S-"'W ? Pf 1 Pili | | [t, .xiiirririTr:

" f X ^PIPPW^s
P,:a öl jPI v4§ •ß , . .g-^r-

Wm !;Kg. 7.HE-1 I■■ a
Fig. 14.öBS v; -=* Käes. ^ Y*

I 8° 7
[ÜiiJ

MSIL„i Li - - : t.aJj-JL7.
w

:4 v -e
i#ajt 1

Ä_InRg8
Ltotte / y**,, •'*>*''’

sSSgßS-fr- "frw1 Ufryw.. .• *•.44rh
üT Fig.10 o□ ol---- L — I-

TiI (j
;—=.c~r_-a^T—r— !—-[--"-"i □ oixr± o± i «wsrf^ o11 . o...—-j r h----------k o 3L%■ %■iift-lOÄ Ö:fRg.ll :

ul p7
O -~d T<>

7-1 H 1—1/7O©1|
i

ro04©=•'1 3"9 ..ii=
<i_ix60 Oc “oo© £
© oo üükiFigl 13.Fi?. 4Ir\ iMl floi43. sg§B=UiCB-i En n -i6 oo EliIb I / \ 3'1P#P4:3 €4 : Kl Knv: Fc fU 0>460,m 7^4, fr[ftt/> 1-7i

^ I Hm Fiff.lö,
SöQTig. 16.% J7O K

L-.4 ... . 
y •SSS IQWS® 'jLJT „/j

r ,11 ,

JULWill l
mm rh. _E__-jj-7'!"!-

7iJiHehr
-?•( I

■t1
•(- ->i -o-

¥1 ] </// J
i <

7 . < •C.7 < -
/5 iW Fig.2.1.XÜ3 J-*-W

j±-1/ ' , -) 7 :oMr-r .flr ;.» ./..
Täs

ji a-XJiiÄ c^=rrx=rm|3 
;: 3 >: . -7nr-Q-g-K' >: i t,J 
3-arcta-r

o rcrgxr LKS?0 KnillV V cXTT
! TTOiWÄtt?._r LTt-
J3? j A —It -.)^_1L-R.ll7/ x ■•TlQTTT^O .)! /. i3^cf™E^l_ 11_U_3I _i'. iTV.']; I ’)p' ): KQrr-7AH .

31

m KKJ rr]~~k ^ L3 r r- ■■«Ft ~\~ rb% □ - i I~t r r ;_j r r 3tnrr __ä__TZ

/// m.4.S5? '
Mn

vi50' d.w.Gr. • 1 •
? ■ ^ f fl J» ^

fli&o für Fig. 4 -11 u. 14.2£-24fl/i5 für Fig. 12.-13.
,/i70Q.d.-w.G-r.//

’ '2 VccDtc.to 5o /i'Hlll i! t.l ...-L
/O .5^ O)Feier t 1 ,1/r/cr6 J ? ? •? '[

Vscg für Fig. 1-3
////W7Ijfh. Aasf.vJ.Wirt« .Darmstadt.

:

Handbucli der Jn^enfWissensch .61.3and'Wasserbau .
Taf.HX.Hölzerne und halbmalsive Wehre.0

n

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

Ö
O

O
O

O
O

O
“ o

0-
 / Ä

J 0
-^

-0
.jz

ra
ö

T.
 /Ö

_,

D
i 3

Ä
TW

- _
-2

.0
Q

- 
:■

bo

O
Q



0»v 0\
*

CS Ulk.

\ •'*



t

. ••

*

*

►

.

-•

.

■



Handbuch der Jiig^eurWissensch. HI BandWasserbacu. Malsive Wehre. Freiarchen
Taf.H.

%i.
Ks 3.mntsmgm

■z—~ Big.5.oi wI■ ty'jmI w%! mII/LL5L Ff 3 I
j-T ?>MI i V

M-f- pfPlPsiipi A ' ' ffPPi efff 1-|l|IMm"'ml||j)lI3 :v «SP#*® r % **rs--. % feäAÄ' I«ii« .- ■;
i4
liF1 s m i1Sr,'A': ‘ CL a4-:--4blmwj / I4p ?l I1 lau 4 /i. /.7 i •>.i i i ;i iTig.2,.%»■ f;LP 11

d o---- ——o p / -O-^—O-^-Q P' I-f-
^°N ’ 41./---T6 ;

mm

WMM

V -'

r fM ' ■■-: i 11

rn/ a_ \
m/ r g$gg&T-.--1 4-'%7-I 2 !i i j Lr- ‘ -/ äjj:?ig,6. ii ■ \:W■.V > :

■i •v*.
• 6

;4i ■ c V'• $$ *V3 1 .Qf1 P:;Ü -r-i I I 6 •**vw— -i-2 %h! mmW6I
m .-■sp---- t-3 m Xi;-

Ifii e

.

\ \----- /<(._ j}--------
i

&■
^ri.r-_-.^|-tr.

rhi

■\
Ad WM o\

m<--hf--- Z --------- oH ?
o

Pl*?;!/ \ ■
h o °\ Big. 18. [o FW8-Vx I!iü hI f\ • o k\\ ils\ 11 ixBI cmsüi ic1 J FrU5

A A m i!|
-I

i ilII i!i I ■l ir iii ii
Mr" Freiarche mit fester Griessäule.

i 7
N I: T i I

Tiu.10.ö l i11O 11
ifHfV

Freiarche mit 
beweglichen Griessäulen.

TrfV) Freiarche des Oosbaches in Baden-Baden. 
Iia.lb.Jd

Ö
1/1 ■r; itf

u

\ KI I Bg1?I |\h!,; r I TI ’ä
0,3*<- 4i«_

Pi I^IFFi T Iu i - 1L/U\J te1•"Aa. $;;rV|i
Jki£ PilmSP!#*Tig.11.

Ä II■ Tiff.16.n -S|

I■1+ >■
Aj JFig.14. k 1

■!^[f 3r:?f|...;3Vlh^£hV-f^-x: -Gru: :h y: :f-1 SS INI I agm- 11
(

I,
rI fr -l-i-WM31

mil.
rrri: F"

h;

I 1:150 d.w.Gr. 1:?5 dw.ör.;o.3o E_Jp Dairny. nt
Ljj.lLu.llL

VlIiO filrFig.i-5u.3-l7. flb für big.18
LL tkt f 3Mc/ai uLj_L' et‘»»TM'fr - -:

!f .1 1/75 für Eig 6 -7 ■OlJ^U'-gU-^- -ma-’U' -u~Ff!—: :;] m:l -H .1IitK.Aiidt.Y.T.Witte .Dariflßtadh 1

oQ

» «0 Cb
{-
 - 

- \>
9°

\
1

1 M
T I Ti r:c

/u

-Q

V

£*
^r

1



z
V

B!&!
r 6t0W*. j
Vtü



I



fflfi

Handbuch der Jn.g'en-Vfi.ssensclL UT-B and .Wasserbau. Taf.XXI.Aufziehvorrichtunj'en uud Construcüon der Fallen.u Aufziehvorrichtung’ für eine 
einfache Fähe.-vn-n-n. 5"7 -~bu

1s
r IJ' ■ /

I
/

X) X_ fv_ @Ommo_'J7
\/ \ ■ ü/Qf \ i/ /l\

\«t / XflJ V ;;\
AA | _I\4 j .....

l~I ~ ~
s:m

\ iFagü Fig. 6. j* c
• V

l 1- A. □□*| [ } Fig. 8 | Tis9-
p

M
r□□ >

:(J II 0,15

o, li
%

Aufziehvornchtung = für eine Doppelfallem.wb
Fallen und Aufziehyorrichtung des Schleusenwehrs 

am Frater Fig.4. v hei München. i x Tier. 11. o
/

TM□ -/ \ \
■ \ITV I ms Jtl i uy

Trc \ VOÖ /
mmi\ ! I\: / \ \/\ \\ y\

|| ßn4

MM
Fig. lb.

\iQ _a_____
i iytW7 ~ ■

1 _a_ jfL■■0 & 1 r*ir°i r 1 1
\ \Schnittnacha.b /[£) /

• *
\

\yMiM. ±s.0 t "i:-/i i■ p
i j

Ej.13. Zusammengesetzte Fallen11

m 1
s-t

fr-

•s - 
»- 
4-!.

Fig. 2.1
s-ni r--T = :)3'1-a{ ] I

I
I ms 5i°0-

;i iFier. 18. o m cn
Oier»X* **>-. *~ii iFicr.16. j

'I bbIö I pd ■»-.1 %©) ftm ä ‘-5£ * sE3I tc N -* t*S

V 1Hl I I\t i N —

#: i jWs
I■ rnik&mm m •sK--~

j
“ f ^.1; FS

■o-=
§=u

:0C i a ir .1
;

lith, Anst .y.F .Wirte .iarmstadl.

■
l

I

I

\m

I

■ii
I1
i
I

Ii
I

Cäl

L2l

0

0

[ö]

■

>
r

0.(X/

\'i

o.r'i >c o,t5 o,,

r -n

C
en

tin
i io

Jr
ec

un
.

D
cc

wi
Ce

nt
in

t,

Ce
nt

 im
1Z

 D
ee

im
.

1

r * ■

- tZ'O

o

TA
JW

Ü
5L

V
U

♦ »-te
■

CC

CO

oc

u.-c

e





t



ßew(\>‘]Jehe Wehre.
w JL

Handbuch. der Jngenieiuwissenschaften .ELBand,Wasserbau. 
Zusammengesetzte Falle.

Nadelwehr bei Belombre. Taf.m
Lrehthore. s

JL 1fl Nadelwehr 
am Rringswafserfall. 

p (Norwegen.)

Rg.i. je:

\Iu □
□ □

O□□

Kgl.Fig.lO.u □ O
ndi . kz□ ji r frn

ii 0,03©□ □
l

1 I-a□ ■■' •• ■” ft w-
:QQO□ a .. ? 1. 1,80----->

Ja□ © Kg.15.
hoppelfalle aus Eisen. r-^yf&TLp (cmö (o)|5iI (3Wm a (p)(P' T ö

nfrlilL - MO<O. ßjo
-whu -I I 3TW TTY WY" IWY"T TX.u-

_. /,«<?(Km ■ LZ *AT OUa sv-r
I/m_ _ / <- - - 4,08---- Fig.ß.. 1_

5jL
IslSchratt nach. Ah. 

inhitf.Zl&2-2-.K ' 0,‘.X)

T•*^v
/

VI IRZ Fig.14. 
Nadelwehr 
von Porree.

Rg.20.(I
O Zh.

Figll.JW o Fig.ö.
VI .

ff Fi I!
mr-T

m onüI I_ IHImmm, m i m,ü+ i_ aa
_j ■ FiglhI Nadelwehr zu Luzern.I

frMMx. K ooo ot znznxArtn.._._zzN Ii: liir il- r ij- ~ •! fr " ■ wzw's
o;o
o o 
o< ’o

I J
I
Icr I-fr£ I RX-

......"fr

w v

'/'//////////,//////,,///////////,__] f P *m m■män
- -. Einlagbalken.

| Fig. 5. zge Trg.18.Kg. 16. VKg.!7.
m mmmznxn

I

i i § Fig.24.M I
KgXKg. 4. i ■K11

i(opTu. -• isi

_.__ - — . ~ • ~
]HimC“ jP

■1ü
'-.--'ffcssatT-;s

_______ Zu_____m =sZ
lAO.d.'w.Gr.fijrTitf. 1-3,5-8,14-18&2.4h . lA.d.w.Sr.fxtr Htf.l9-£3.1:500. d.-vf.Gar.hir Tig.9. 1:150.d."w.9r.'furFiff. 4.10Seil. l:75.d.w,Gr.furng.l2.&13. 1 ?1__ I I I I I I I I 1111 U4UI 1 I .LJ L i !__L_LI I1I [i m Inn I

itrH) CmMO / !' 3 >t & 6 7 8 9 10 H 12 « « 16 16 17 18 19 *0 # K 23 2» 9i 26 il iS 39 Deameter
C :¥.ireidel s ,Yeilag.¥ies5adcr.

5 TSOMeler Deii/n tO ä 0 0 Mieter26 9 tOMeter 110 3 H ö9 7 810 5 I0
Lith.AnstxF.¥lrfz,I)aimsfadi.

ji
O

, 0,6
3

---
---

--
ji

9,
36

__
_i

_

2,
60

1,
9f—



m
X

«o .-c

&- sr
>*rc-

fOv/o^

*





Fig. 5 .und 6. S eil) stwirkende s Wehr in der S eine I) ei Courb efon KEIig.l.his 4. Klappenwehr von Ihenard.
I b a

' -Jh
,p.

HE y is»I ’ .TL, ne; •—r-
-1

tÄS» 6j:p_ ■ ■ 
—.|—_ __

Ln FE=E r,s.3E n:
h -tLJ- □

xJSEi■ i jjfa. 
rr ;t.

'-■t—■■□

m c Xm
ü=

■
iVH—

IZU n
öcrL? mli z~r~zzrI : 1 I I S 'L : .7'.I I Iuze i ilBÜiI n i i i ii i!I I I =Ci—=X i i T~T . I = 1j_ \0n~r i II E 1 I I I g _L

& ,V ‘ ' r4 r sn.v'- Z—jLy-nTLE *v&ss-'’ f II ■1 I ■I1 |§

MmmM.
IIllllp!l SS. «r ■MSIir v> - .m ; .%-4- 1j Tff■1 v/ &b? CL 'mm■mFKr 4 sr

' /yf§'S ftp <* % y/ mI%
j- Vy. m.1[ T~~~I TT I 1 .11 ¥

I 2:1 "V~_o
MfeS Kg pFzfex

nT
.6.—'- • ' .. 1, ri. 1—! Jo o'

- ' ,\ 3. \
3PfT rn j

\' i ’ --U _iri 4=0VT= ■*—.J! 1T□:
7- ■üi^P=■—SZ5J-I

rr ; ~£m T7U-i ' i: :
5555E5rn( T ii1 k tf{0

\- - ?7_1 ~ I ■X
I —tr-=ls

•pn| !Fipi5;Xis 18'. Selbstwirkende Sappe des 
nx ¥eihrs "bei Eanmery..

N—
Rj?

7.4- t.
Vm M 7//.

mm.■ Tig.10bisli. Velr Im LeMgh Flusse inTeMsylvanie 
Fld-11. ; L '

n. 1 2' hr
/ © _O rero 0,9b

rnrnm
—

rrn . I/■ Fig.lö•2A..^ i m 1 oder streif bi
Wl'l“V7 Fig.li.

• f—'t.
-inT-

===l

i-8,6
YiflO. IFig.ldis 9. Wehr von Poire'e in. einem Arm der Seine in Paris . r°iÄU;#

Tto § dl- 11 m 11 Eig.19 his ll. Trommelwehr 
"bei hammei

-039
o

I Eg.Sl. <j jRg.9. j ----0,7a o
CL'

0dc O(kQ ' mw*. % m. -*-roA9^---\<m. §!° l°pi|€ ;>

om 1 tL.
E \'0$6oo

' t %

wi ri

1Fig.13. Fig. 14. F \§ c%Oo

oo
'ri—'«5iH ^gy’g’ggy§ /h- r V75 d.w. Gr./ o)/ j Meter//3i?/ö ._L%e //yV///A Vjb für Fig. 1-6mmml

%yy

Lith.Anst.v J .Wirfz ,1) anastadt.

—♦— ^ —*-—1 1.3-- f.3----

Kandbudh der Jn^enAfissensch .1 .Band Wasserbau.0 TV ■ Taf.yxm

:• :

irirrTL
jf,
riri •- *. •.::

?ri< i) rmr; i P-: •■::::S:::::;: :::;:-TTT
j........ |:j!

11rrrrrrr
!Ü! !!||! Tfnh '■ i! J7> ■• ■• ::::MTi! i i:•\i :::::::

!:;i !;:
CI . . .rrr-rW 
■- -| - - ; • * • * | ^

1; TTTTT :;::: ::: : : ;
• ir p : :: T:TT 1- '• '• VXE ^=LLLD7Wi
tiMr

©=@

...

-M60--

c_

c

14
5 f

ür
 Fi

g.
 15

-̂
1

V
io

o f
ür

 F
ig

 7-
44

. Vie
 fü

rT
ig

. 2
2.

..
1 

1

U
-u

-u
5 M

et
er

'
¥4

5 d
.w

.G
r.

Vi
oo

 dw
.G

r.

-1—
--

---
2,

40

C
 ...

c"
 3,

^ 
'

' cri

C v )ri3
 ■

O
Q

c >
Q



\^EC/y®6V3
BltMUGTCKA

V“

m *



e

/



- - -2,so"- -->!

%9 2l"7
\Tf

6
.73/i--02# BfZ

AL Schluss dämm: am 
Reservoir von Torcy.

jMaas stab V.%50.

■ I
HMlral

8
« _/'7

Wassers joteyeL fgg-S--4- 9 f® 1*4! <fej löltJe12 iFi .3. smp$----rff* V / 23------------
iij®
BSIr

m• § »w-y RE=“^='. "/ 34>
2 4--------- ----- w1= hK«|jgiig

M

malm?“

,i
i Ls/ =^—2-5

,1H/41[II m ■<? Rig. 62 6 Ti .4
r pH§timmwB

mmmm

^7Abschluss dämm des 
Bradfield Reservoirs. 

ifchAASituation.)
—-«-7h \7 -

Q
g|pi—“ i r7 / wiziMm,

J s§lij|/
-—^1Mit/T<? (e-9 -r -X* 1

-■—7 ---4o,;omJ/
Fig8. S chnitt. P Q,.,2

t#---------- f ■4<'
-t-ttv, i8 '" \!! Beserooir W)V //7

______ ' _1__ r'—
6

z................-~ RR
________ |

.-9 ■ ■m9 K’ ;- f
% Fig. 9:F«,137 0il/i [ ----------utom,---------

\V 1:£:x ~~ XinA G mWffl

•'llirni
<ft33>

iLsJ 9 7

<\ :Ventilsi chl. f
E °'w 0 0.30Q.)0 0M0Wem•Ö Qo^ t« *VaÄ mg m rVaasstah^tS für Fig. 9-11. j.o,uCrkJfcMsslab W *3r Fig. 9-12*. 
Triftklausen 

im Schwär zwald.
n_n a

FhitU^ngscaJial NIOLl 5 o Z0nvJO 10. “6 Fip'.lZ.11. § Steinernes Wehr.Di. 2
B

1
L

r’-ia m P:»L.. i.. ^
'' I

Ai
4: ■ '■-1 mmPis? 13. ö io 4' □=0"i-> zc—iSoAW- -4,4 fl"1--------- fl,*»"1- --------------

■ Br.*, n?-V :.i.
Aa

;(lß I:A I'
5-,—3,65-| p

1 ”___L-Afat #
Rüf'^l

1*5"L ,r- S:"' • - 0,7ä"--1 T ---— «CTWS1 n
j

w Fi?. 16. 
Schnitt JK.

r
t-HTM

m ^ii ...
_j L-J: 1__ir

Schnitt nach- OB. SclinitL nach* EF.
m WiJt Fim 17. Grundriss.'& K■ C T [7130TM

üq ssSm ffl---=lTl rill ITM
'M -

Tig,13-15. 

WackLachMause 
Lei Bayrischzell

TM k' 'f\£ iVM':Ä -1
Tig. 16.u. 17. 

Aorinsh-y -Alause 
>■ ih 0"b erweis senhach.

/
W2_A'o-Ä; Fig. 15.

ih \

'' '

iJfasisstcib /•' 1JO M
m % °p \|B __________m__.l»1''

c.tc—- *->1iHe i==a j---
lü ^ 1 ’R

Ü-._Aä /Maas st ab» u Schnitt nach- CD0
■S/" n-T:r—T->-■-i

:« 1 10m1■■
E0./

?Lieh. An sf,.v.F. Wivf.z; D armstadt.

0,93

-l,05m

Handbuch der Jr.gen.-'Wissensch. 51, Band 'Wasserbau.
0 Tafel. XXIV.Reservoir-Abschlüsse und Triftklausen

j -

i

■

/

l.T
Ö

bO

ool

b O

. ■

x:
:

■x
.



X0* .EP
f<'*,v

45



Handtuch, der Jngenieurwissenschaften.lHand. Wasserbau. Taf. XXI.Schiffahrt sc anale.
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Handbuch der Jng-ert.Yissensch. HI.Sand Wasserbau.

1
Schiffahrt sc anale. Tafel XXVI
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MUHLHandbuch, der Jngenieur-Wissenschaften. HL Band. Wasserbau Schiffahrlsc anale.
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FIus s -Re g ulirung. Taf. 1XVHLHandbuch, der Jiigemeur-’Wissensch.afteii.Iir.Bän.ä Wasserbau
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Sinkstück.- Apparat.
1:200.

HA-
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1:50.
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Entwässerung' imd BewässeruRg1 der LäRdereieR.Handbuch. der Jngenieurwissenschaften.in BaTid. “Wasserbau. Tai XXXVÜIo

fSchinkclji vId er de ich.

Figl 3. Profil des Gürtelcanals1Fig.In.2. Entwässerungsanlagen' für den Znidplas-Polder.
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Fig.lir.2. EiriLasschleuse im Ostedeiche 

M: 0,005

Handbuch der Jngemfeur -Wissenschaften. IH.Band. Was serbau. Bewässerung ler Ländereien Taf. XXXIX.
Fig-. 3-5 Emlasschleuse des Cavour-Canals.
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Deichsehleirset■. (Siele) Tafel XL.Handbuch dJngemeurwissenschaften. MBand .Wasserbau.
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Taf.XLLDeichscHeusen. (Siele.)Handbuch da- Jn^enieurwissenschaften.IH .Fand Wasserhau.
Fig.lhis 3 Siel im Kheindeicli-^* hei Haffen. Hig'T’bis 10. Siel im Biniinndeiche Fig.l7bis51. Siel nrif Ebbethoren an der Jümme 
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■SeeschiffeHandbuch der Jngenieurwissenschaften E Band Wasserbau. Tafel XL'71.
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Handbuch der Jngenieurwissenschaften.HBand Wasserbau. Schiffs schleusen. Tafel XLIX.
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Handbuch der Jngenieurwissenschafteii KBancLWasserbau.
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Schiffsschleusen.Handbuch der IngenieurWissenschaften. III.Band, Wasserbau.
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Tafel LfflHandtuch der Jng'emeitrWissenschaften UI Band Wasserbau.

Fig. 1 bis 40.Flügel des äusseren Fluththores 
der Papenburger Schleuse.

Fig. 1. Ansicht der Binnenseile.

Scluffs schleusen.
Big. 15-18»Thorflügel der Schleusen des Canals von St Quentin.

Fig. 15. ScMittlH. Fig 16. Ansicht der Unterwasser- 7#18- Vorrichtung zum Heben 
5 ^ «fe seite. V* Ln hl der Schützen.

T
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Fig 3. Ansicht der Aussenseite. Big. 19. Th orf lüg e 1 vo n 
Schleusen des Rhein-Marne-Canals 
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Jd_ Fig.l6tns75.Thorflü^el der Weserschleuse "bei Hameln. 
Fig. 16. Ansicht.C1C3 3'
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Iaf.ilBagger apparate.Handbuch der JngeTdeurwissensdhaften.il Hand Yasserbaii.
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Handbuch, der Jngenieurwiss enschaften .lOard Wasserbau. llfermauerri und Hafendäitime.
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Ausführung der Hafendämme.Handbuch. der Jngenieumissenscüaften JOand Wasserbau. laf.IXI.'
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Handbuch der Jngemeurwissenschaf’ten. IE Band Wasserbau. Tafel LXIILSchiffsbau-Anstalten
e
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Handbuch der Jn^enieurwissenschaften H Band Wasserbau. 

^ Fig. 1 Querschnitt.
-j—ärW.-----

Schiffs -Reparatur - Anstalten.
Fig. 2. Längenschnitt.

Tafel 1XHT.Fig. 5. Fock zu Bremerhaven.
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